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Protokol
>

Herr Kas
Fuchs aus

aufgenommen am 27. Juli 1889 gelegentlich der

Gener?! -Versemmhing
des Internation. Entomologischen Vereins

zu Dresden.
Vorsitzender: Herr Redlich. Beisitzer:

sirer HofTraann. Schriftführer: Herr Dr.

Stockerau bei Wien.

Der Ehren-Präsident des Vereins „Iris" aus Dresden
begrüsst im Namen des Vereins die erschienenen Mit-

gheder des Internat. Entomolog. Vereins.

Der Vorsitzende Herr Redlich dankt dem Vor-
sprecher und begrüsst gleichzeitig die erschienenen
Mitglieder, wobei er seinem Bedauern über die schwache
Betheiligung Ausdruck giebt.

In das Comite zur Prüfung der Jahresrechnung und
der vorliegenden Vollmachten werden gewählt die Herren
Thalemann, Ribbe und Winkler.

Hierauf erstattet Herr Kassirer Hoffmaun Bericht

über die Kassengeschäfte im abgelaufenen Vereinsjahr.

Die Einnahmen haben betragen
im Vereinsjahr 1888|89 . 3112 M. 38 Pf.

Die Ausgaben 2883 „ 34 „

Bleibt ein Bestand von . 229 M. 24 Pf.

Nach eingehender Prüfung der Belege für die Jahres-

rechnung wird nach Besprechung einzelner Ausgabe-
punkte der Gesammtrechnung Decharge ertheilt.

Die Reisespesen für den Vorsitzenden, den Schrift-

führer imd den Kassirer werden mit Stimmeneinhellig-
keit als berechtigt anerkannt.

Anträge.
Herr Professor Dr. Pabst beantragt, dass der Inter-

nationale Verein Mitghed des Vereins „Iris" in Dresden
werde.

Nach Aufklärungen durch den Ehren-Präsidenten
der „Iris," Herrn Venus, wird mit Stimmeneinheit dieser

Beitritt beschlossen, und zwar mit Abnahme von zwei

Exemplaren der Zeitschrift des Vereins Iris.

Herr Dr. Fuchs beantragt die Herausgabe eines

Verzeichnisses der sämmtlichen Gross - Schmetterhnge
Kuropas durch den Internat. Entomol. Verein. Herr
1 xofe^sor Dr. 'Psh&l srweitsrt den Antrag dabin, das?

zunächst die entomologischen Vereine der verschiedenen

Provinzen aufzufordern wären, die Fauna ihrer Gegend
zu veröffentlichen. Herr Venus und Hr. Ribbe sprechen

sich gegen die Anträge aus.

Herr Dr. Fuchs beantragt deshalb, seinen Antrag

dem Vereinsvorstand zum Studium und zur Bericht-

erstattung darüber in der nächsten Jahresversammlung
zuzuweisen.

Herr Venus beantragt die vorläufige Richtigstellung

der vorhandenen Unrichtigkeiten der

Werke.
Die Anträge Fuchs, Pabst und Venus werden mit

StimmeneinheUigkeit angenommen.
Als nächster Versammlungsort wird Wien gewählt.

Auf Antrag des Herrn Dr. Fuchs wird der Vereins-

leitung von der General -Versammlung der Dank aus-

gesprochen.
Geschlossen und gefertigt.

Redlich, Vorsitzender. Dr. Fuchs, Protokollführer.

Hoffmanii, Vereinskassirer.

einschlägigen

Ueber Attacus Orizaba.
Von l'rof. Pahst.

Der schöne, südamerikanische Spinner Attacus

Orizaba wird als Schmetterling und Puppe schon seit

einer Reihe von Jahren in den Katalogen der Insekten-

händler zum Verkauf angeboten: allein seine Raupe
ist, soviel ich weiss, wohl noch niemals in Deutschland

gezüchtet und über ihr Aussehen irgendwo berichtet

worden.
In diesem Frühjalir nun gelang es Herrn Rob.

Lösche hier in Chemnitz ein ihm ausgeschlüpftes

Orizaba -Paar zur Begattung zu bringen und aus den

etwa 170 Stück vom 9 abgelegten Eiern Raupen bis

zur Verpuppung heranzuziehen. Ich halte es daher tür
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angezeigt, aus eigener Anschauung eine genaue Be-

schreibung der Orizaba-Raupe zu geben, in der Hoff-

nung, dass es für manchen Exotenfreund nicht uninter-

essant sein dürfte.

Eben aus dem Ei geschlüpft ist Orizaba citronen-

gelb und fast glatt; nach der ersten Häutung orange-

gelb, ohne besondere Kennzeichen; nach der zweiten

Häutung wird sie blaugrün, auf der Unterseite weiss-

hch zart beflaumt und mit Wärzchen auf der Rücken-

fläche; nach der dritten Häutung hellt sich das Grün

etwas auf, und ein heller Seitenstreif wird sichtbar.

Nach der vierten (letzten) Häutung erscheint die un-

behaarte Rückenseite prachtvoll saftgrün; auf Segment
3^11 stehen je 4 kleine, orangegelbe Knöpfchen und

auf jedem derselben 6— 7 kurze, sternartig vertheilte,

schwarze Stacheln. Auf Segment 5— 10 verläuft je

eine schwefelgelbe Querlinie.

Die Bauchseite ist matt blaugrün, mit bläuhch-

weissem Haarflaum bedeckt. Ein gelblich rosaer, fast

hechtfarbener, leistenartig hervortretender Längsstreiien

verläuft vom 1. bis 11. Leibesring unterhalb der orange-

gelb umgrenzten Stigmen; auf dem letzten Segment
wird er hell saftgrün, wulstig verdeckt und glasig durch-

scheinend. Die Stigmen fehlen auf dem 2., 3. und letzten

Leibesringe. Die Afterklappe und die beiden Nach-
schieber tragen je eine schwarze Dreieckshnie. Das

Stirndreieck (clypeus) des kleinen, grünen Kopfes ist

schwarz eingefasst ; Brust- und Bauchfüsse sind spärlich

schwarz punktirt und die Sohlen der letzteren ganz

schwarz. — Erwachsen kommt sie an Grösse den Raupen

von Antherea Pernyi oder Saturnia Pyri fast gleich.

Als Futterpflanze hat sich Birnbaum vorzüglich bewährt.

Schreitet die Raupe zur Verpuppung, so umspinnt
sie zunächst ein Aestchen der Futterpflanze dicht mit

silbergrauen Seidenfäden, macht dann, ganz wie Att.

Cynthia, ein bindfadenförmiges, einige Centim. langes

Gewebe, an welches sie ihren eigenthchen silbergrauen,

bisweilen braungrauen Cocon aufhängt. Das Schlupf-

loch für den Schmetteriing ist stets nach oben ge-

richtet; nach unten verläuft der Cocon in eine Spitze.

Kleine Mittheilungen.
Das von unserem Mitghede Herrn Cornelius—Cola

hergestellte und unter dem Namen »Mors« angebotene
Schutzmittel gegen Milben etc. in den Sammlungen habe
ich mehrfach geprobt. Das Mittel tödtet die kleineren

Raubinsekten in kurzer Zeit und dürfte es ausserdem

in Folge seines intensiven Geruches sichere Garantie

gegen das Eindringen dieser ungebetenen Gäste leisten.

H. Redlich.

Bri efkas ten.
Herrn St. Zur „Ansicht" kann „Fauna ballica" von hier nicht

gesandt werden. Da dieses Werlt, wie ja in No. 4 mitgetlieilt ist,

für die Vereinsbibliolhelt angeschafft ist, so wäre es wohl am ein-

fachsten, wenn Sie unter den bekannten Bedingungen sich dasselbe

vom Herrn Vereinsschriftführer leiliwcise erbäten.

Nochmals wird erklärt, dass diejenigen Herren, welche die Fort-

setzungen obigen Werkes, sowie der „Fauna transsylvanica" wün-
schen, dieselben von hier zu den ermässiglen Preisen s. Zeit er-

halten können.

Inserate.
Sehr preiswürdig abzugeben: 1 hoch-

eleganter polirter Insekten schrank, ISSS

erbaut, enthaltend, 38 Kasten 40 -(- 50 cm
gross,';iO Doppclglas, die anderen mit Torf-

auslage. Kerner 8 Stück Doublettenkasten

mit Torfauslage, ä 80 ^.
Borgmann, Schmetterlingfang u. Zucht,

gebunden 2,50 M.

F. Kühl, Köderfang, broschirt M. 1,50.

Näheres durch G. H. Held, Freiburg i. B.

Abzugeben im Tausch, alles von 18S9:

Van. prorsa, Van. levana. Van. antiopa,

J)eil vesperlilio, Synt. phegea, Arct. caja,

Arct. villica, Arct. purpurata, Arct. hebe,

Spil. fuliginosa, Bomb, castrensis. Bomb, la-

nestris. Bomb, trifolii, Bomb, mori, Las.

populifolia, Agr. janthina, Agr. triangulum,

Habr. scita, Amph. livida, Catoc. elocata.

Puppen: Pseud. Lunaris, Sm. ocellata.

Sehe Offerten entgegen.

H. Gräschke, Frankfurt a. 0.,

Fischersir. 89. (563).

Raupen
von Eriopus Pleridis (Purpureofasciata) voU-

ständ. erwachsen, 25 Stück 2,30 Mk. incl.

Porto etc. (Unter 25 Stück a 10 Pf. und
20 Pf. extra.)

H. Gleissner, Berlin W.,

Kurfürstenstrasse 160.

Falter von 1889:
Plusia monela, Plnsia Chryson (Orichalcea),

Callimorpha Dominula und Hera, Catocala

Elecla und Nupta, sämmtliche in Anzahl u.

schön gespannt. Reflektanten wollen Tausch-
listen einsenden an

J. N. ErtI, Lehrer, z. Z. in Vilshofen,

Baiern. Mitglied 745.

Gesunde Puppen von Jasp. celsia

(Ausschlüpfzeit in 2— 3 Wochen), ä Stück

60 cj-, gestochene (mit darin befindlichem

Ichneumon Ambl. celsiae), ä 10 ..,^. (Porto

extra) ofTerirl

F. Thurau, Berlin 0., Markussir. 8.

Puppen: Sp. Lubricipeda, Dtzd. 00 ^,
Mes. Oxalina, Dtzd. 150 ^, Taen. Munda,
Dtzd. 60 ^.
Räupchen: Mel. Maturna , Dtzd. 30 ^,

Pyg. Anastoniosis, Dtzd. 20 ^, S. Phegea,

Dtzd. 10 ^, Las. Potatoria, Dtzd. 15 ,d^.

Raupen: Acron. Eiiphorbiae, Dtzd. 60 ^,
Boar. Roboraria, Dtzd. 60 ^, ür. Sambu-
caria, Dtzd. 50 Pf.

Eier; Lup. Virens, Dtzd. 15
,3i, giebt ab

G. Obenauf, Zeitz, Langestrasse 14.

Fabrik für

|ttf£htctt^fovf|)Inttcn.
Habe alle Sorten Platten auf Lager, die-

selben sind faserfrei, trocken und vollkantig.

Proben versende gratis und franco.

Torfziegel
in Grössen von 14 X 32 cm in guter,

trockener Waare vorräthig bei

E. Stosnach, Hannover.

Gesucht
wild zu sofortigem Eintritt ein 2. Ge-
hülfe, welcher namentlicli im Colcopteren-

fache wohl Bescheid weiss. Auch Volontaire

linden Berücksichtigung.

Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2.

Catocala-Eier.
OITerire elocata, sponsa, fraxini zu be-

kannten Preisen, paraiiympha und promissa

sind vergriffen. Alt. Pernyi, ä loo Stück
1 Mark. Emil Jahn, Coltbus.

Habe im Tausch gegen bessere Falter oder

Puppen abzugeben; Falter von 5 Lubricipeda

mit 5 Zatima, ä Paar M. 2,50, Raupen Galii

ä 30, Puppen 40.

Emil Milker, Gera, Reuss.

Indische Schmetterlinge.
Mein neuester Katalog über indische

Schmetterlinge ist soeben erschienen und
steht kostenlos und portofrei zu Diensten.

Wilhelm Schlüter, Halle a. S.

OITerire zwei im Freien gefangene Falter

l Limenitis Populi, Zwerg oder Zwitter,

1 Apalura ab. Clytie; die rechten Flügel

schön schillernd (masculinum), die linken

ohne Schiller und grösser (femininum). Der
Anblick ist komisch, frappant, aber schön.

Offerten an

Inspektor Raschdorf, Praussuitz

bei Liegnitz. Mitglied 622.

An alle Mitglieder.
Schmetterlings- u. Käfernetze ä 2 M.

Wasserkäfernetze, sehr praktisch,

4 1,80 M.
Die Netze sind äusserst solid gear-

beitet, mit Zwinge. Dorn u. Flügel-

mutter zusammenlegbar.
50 Puppen von Salurnia Pavonia im

Freien gefunden, ä 5 PL
G. Pfanneberg, Hannover,

Kronenstrasse 1.

Tausch- (Ifferle.

Folgende gespannte Falter habe im Tausch
abzugeben gegen bessere mir fehlende Euio-
päer oder Zuchlmaterial

:

50 Stück Amph. Livida, 20 Gonoph. De-
rasa, 50 Dicycla Oo, 30 Thyat. Balis, 60
Dipler. Pinastri , 40 Leuc. Lythargyria, 20

Agr. Pronuba, 50 Trach. Atriplicis.

Gg. Kabis, Kassirer,
Karlsruhe i. B , Zähringerstrasse 45

Ju[ige Raupen von Act. Luna, k Stück
15 ^, und Raupen von Das. Abietis, er-

wachsen, geben im Herbst noch den Falter,

ä Stück 80 ^, hat gegen Kasse excl. Porto

abzugeben

A. Kotzsch, Loschwitz bei Dresden,
Mitglied 831.

Aglia Tau fere nigrum
offerire im Tausch oder baar , sowie Bomb.
Quercus Räupchen, ä Dtzd. 20 Pf. Porto ü.

Kiste 30 Pf.

C, A. Kruspe, Mühlhausen in^rii. :.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1889

Band/Volume: 3

Autor(en)/Author(s): Pabst Hermann Moritz

Artikel/Article: Ueber Attacas Orizaba 63-64

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21006
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=52857
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=323057



